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INSIGNIS
IN DIE WETTBEWERBSFÄHIGKEIT
INVESTIERT
Im Februar 2018 investierte Insignis-Etiketten in eine neue Drucktechnologie der Heidelberg-
Tochter Gallus. Die Labelfire in Kombination mit der Digital Embellishment Unit war für die Wiener
Druckerei die ideale Ergänzung für den existierenden Maschinenpark aus analogen und digitalen
Etikettendruckmaschinen.

Von Klaus-Peter Nicolay | Bilder: Insignis

or allem aber schuf Insignis
neben den erweiterten Di -

gitaldruck-Ka pazitä ten (das Un -
ternehmen ist bereits seit 2010
digital unterwegs) neue Möglich -
keiten bei den An wendungen –
und das nicht nur bei Etiketten.
Mit der Label fire, der ersten in
Ös terreich, verbesserte In sig nis
seine Flexibilität, Qualität und Ef -
fi zienz und erweiterte zu gleich
sein Produktportfolio. 

«Die Gallus Labelfire ist unglaub -
lich vielseitig einsetzbar», resü -
miert der geschäftsführende In -

sig nis-Gesellschafter
Ferdinand Ha ger

ein Jahr nach der In -
stallation der digita -
len Etiket ten druck -

maschine. «Durch die digitale
Veredelung erreichen wir Effekte,
die bisher nicht denkbar waren
und produzieren Applikationen,
die es bisher noch nicht gab –

und für die Kunden auch bereit
sind, zu zahlen. Da durch ist es
uns auch gelungen, neue Kunden
hinzuzugewinnen. Vor diesem
Hintergrund ist auch der kürzli -
che Gewinn des FINAT-Awards für
das Frizzante-Etikett eines lokalen
Weinguts zu sehen, der unsere
Innovationsfähigkeit unter -
streicht.»
Christof Naier von Gallus bestä -
tigt das: «Natürlich war es eine
Herausforderung, bei einem an -

spruchsvollen Drucker wie Insignis
eine Labelfire mit einer solch um -
fangreichen Ausstattung zu instal -
lieren. Es war für Gallus die erste
Labelfire mit integrierter Digital
Embellishment Unit (DEU) bei
einem Kunden. Ein Jahr da nach
ziehen wir ein positives Fazit: Die
Labelfire in Kombina tion mit der
digitalen Veredelungs ein heit ist
für die heutigen Ansprüche des
Etikettenmarktes ideal geeignet.»

V

So sehen Sieger aus: Das
‹Friz zante› Etikett von In si -
gnis wurde mit einem FINAT-
Award ausgezeichnet und
unterstreicht die Inno -
vationsfähigkeit des
Unternehmens.
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Die Etikettenbranche ist im ste -
tigen Wandel. Steigende Quali -
täts ansprüche durch die wachsen -
de Bedeutung der Labels am
Point of Sales gehen einher mit
Sortiments-Versio nierungen und
klei ne ren Auflagen. Dabei müssen
Druckereien ihre Produktionen
im mer schneller abwickeln, wobei
kurze Reaktionszeiten immer
wich tiger werden.

Veredelung und Siebdruck
integriert
Üblicherweise wird bei den am
Markt befindlichen digitalen Eti -
kettendruckmaschinen digital ge -
druckt und das Finishing des Eti -
ketts in nachgelagerten Prozessen
angliedern.
In der Gallus Labelfire bei Insignis
wurde dagegen die Digital Embel -
lishment Unit (DEU) integriert. Es
ist eine Lackiereinheit, bei der die
digi ta le Lackier tech nologie diVar
von Schmid-Rhyner und die digitale
Verede lungs einheit von Steine -
mann eingesetzt wird. Durch die
Kom bination des Digital drucks
mit den op timier ten Inline-Fini -
shing-Komponenten können Eti -
ketten inline lackiert, veredelt
und wei terverar beitet werden.
Das garantiert beim Druck von
veredelten Eti ket ten schnellere
Produktionszeiten – verbunden
mit weniger Makulatur, da das
Einrichten nachge lagerter Schrit -
te in der Weiterverar beitung ent -
fällt. Insgesamt werden so gegen -
über dem mehrstufigen Prozess
Zeit, Kosten und Material einge -
spa rt.
Diese Funktionen wurden nun auf
den rotativen Siebdruck ausge -
dehnt. Das integrierte Sieb druck -
werk kann im Up- oder Down -
stream der Maschi ne posi tioniert
werden. Vor der digitalen Druck -
einheit lässt sich zum Beispiel die
unschlagbare Opazität des Wei ss
im Siebdruck nutzen. Nachgela -
gert kann die ganze Palette der
Veredelungen des rotativen Sieb -
drucks zur Geltung kommen, wie
etwa die haptischen Effekte bei 

Spot farben oder Sicherheits appli -
kationen mit speziellen Sieb -
druck farben (siehe auch unseren
Beitrag auf Seite 44).

Inline vom Substrat zum
fertigen Etikett
«Ein veredeltes und zugleich ge -
stanz tes Etikett, digital gedruckt
bei 50 m/Min. ist ein absolutes
Alleinstellungsmerkmal für uns
als Druckdienst leis ter. Selbst hap -

tische metallische Reliefeffekte
sind möglich», zeigt sich Insignis-

Ge schäftsführer Er -
win Pudek begeis -
tert. «Hinzu kommt
die langjährige Erfah -
rung von Gallus mit

konventionellen Druckwerken.
Die Labelfire vereint Flexodruck,
Siebdruck, Stanzen, und Lackie -
ren mit dem Achtfar ben Inkjet-
Druck – alles in einem System». 

Für die Gallus Labelfire in Vollaus -
stattung hat Insignis einen eigenen
Digital druck-Produktionsbereich
eingerichtet. Mit einer nativen
Auflösung von 1.200 dpi ist die
Inkjet-Druckquali tät mit der des
Offsetdrucks ver gleichbar. Und
durch den erweiterten Farbraum
mit sieben Druckfarben (CMYK +
Grün, Orange und Violett) plus
digitalem Weiss ist Insignis in der
Lage rund 96% des Pantone-Farb -
raumes ab zudecken.

Fazit ein Jahr nach der
Installation
«Die Gallus-Maschinen stehen bei
uns für höchste Qualität und Ef -
fizienz. So ist die Labelfire eine
langfristige Investition in den Er -
halt unserer Wettbewerbsfähig -
keit», fasst Pudek zusammen.
«Wir freuen uns auf weitere
hoch veredelte Etiketten, die am
Point of Sales für Aufmerksam -
keit sorgen und unsere Kun den
noch erfolgreicher machen.»
Aber nicht nur Selbstklebeeti ket -
ten lassen sich auf der Labelfire
produzieren, sondern auch Folien
für Sachets, Banderolen, Eintritts -
karten und auch Magazin-Cover.
Und auf die Frage, ob es denn
einen Markt für personalisierte
Etiketten gebe, winkt Erwin
Pudek ab: «Wir könnten das zwar,
aber kei ner unserer Kunden hat
dafür einen Bedarf.» So sind auch
auf der Label fire bei Insignis 4.000
bis 5.000 Laufmeter die übliche
Auftragsgrösse.   
«Allerdings wollen wir mit dem,
was wir auf der Labelfire können,
nicht mit dem Strom schwim men,
son dern ge gen ihn. Und durch
Differen zie rungsmerkmale, die
uns diese Investition ermöglicht,
können wir für unsere Kunden
erhebliche Zusatznutzen gene -
rieren.» 

> www.insignis.at
> www.gallus-group.com
> www.heidelberg.com

Angesiedelt im neuen Digitaldruck-Produktionsbereich bei Insignis ist die Gallus Labelfire
in Vollausstattung im Einsatz.

Kann deutlich mehr als Etiketten: Insignis nutzt die Gallus Labelfire auch für den Druck
von Eintrittskarten oder Magazin-Cover.




